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20
Jahre

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobath Therapie
Beckenbodentherapie
Ayurveda-Massage
Fußreflexzonentherapie
Osteopathie  neu!
Craniosacrale Therapie
Hausbesuche

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
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Aus der Vereinsarbeit

Für Dich, für uns, für alle

Ganzjährig geöffnet: Jeden Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr
Gastronomie 9.00 bis 15.30 Uhr
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen Platnersberg

Ein Marktplatz zum Verweilen
Nachdem Erlenstegen keinen Rathaus- oder 
Kirchplatz hat, ist unser Marktplatz am Platners-
berg der Mittelpunkt des Viertels. Seit wir 2014 
mit der Gründung des Wochenmarktes offi ziell 
das Marktrecht für den Stadtteil Erlenstegen er-
halten haben, ist er jeden Donnerstag eine feste 
Konstante.

Christina Stuiber-Petersen

Hier trifft man sich. Die von unseren Händlern angeschaff-
ten Stühle und Tische laden zum Verweilen ein. Mit der 
Schaffung eines regionalen, kommunikativen Mehrwerts 
ist das der Ausdruck bürgerschaftlichen Engagements. 

Auch Bürger aus den Nachbargemeinden fühlen sich wohl: So besuchen den Markt re-
gelmäßig Kunden von außerhalb  wie aus Behringersdorf, Rückersdorf oder Lauf aber 
auch  von Gräfenberg, Fürth und Erlangen. 

Lebensgefühl und Genuss verbindet
Trotz der kühlen Temperaturen wurde unser 9. Ge-
burtstag gefeiert, mit dem Duo „2 im Sinn“, das 
den Markt rockte und mit coolem Beat begeisterte. 
Das Erfolgsrezept des Markttreffs ist immer wieder 
das gemeinsame Zusammensein von Jung und Alt, 
Nachbarn, Freunden und Kunden. Aber auch brave Hunde fühlen sich pudelwohl. Unser 
exotischster Besucher war letzte Woche Papagei Eumel im Rucksack seines Herrchens.

Marktamtsleiter Marco von Dobschütz-Dietl zwischen 
seiner Assistentin Kristina Böse und unserer Wochen-
markt Projektleiterin Christina Stuiber-Petersen
                                                                     Foto: A. Zachel
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Liebe Jobster, liebe Erlenstegener,

in den letzten Tagen und Wochen ist es erst schleichend, dann 
mit schnellen Schritten Frühling geworden und die Vegetation 
geradezu explodiert. Alles grünt und beginnt zu blühen, un-
aufhaltsam schreitet der Jahreslauf voran. Ich habe das Gefühl, 
plötzlich wieder viel mehr fröhliche, zufriedene Menschen zu 
sehen. In den letzten Wochen durften wir viele von Ihnen wie-
der bei unserer Jahreshauptversammlung, unseren Veranstal-
tungen, auf dem Wochenmarkt oder bei anderer Gelegenheit 
treffen. Wie schön, dass wieder alles wie früher ist. 

Nicht mehr lange, und wir feiern wieder unser wunderbares Bärenbrunnenfest. Am 
Samstag, den 15. Juli ist es wieder so weit. Wir laden Sie alle herzlich ein, gemeinsam 
mit uns und Ihrer Nachbarschaft dieses wunderbare Stadtteilfest für St. Jobst und Erlen-
stegen zu feiern. Wie gewohnt starten wir um 15 Uhr auf der Wiese am Bärenbrunnen 
und feiern bei bester Stimmung, leckerem Essen, Getränken und Live-Musik mit Ihnen 
gemeinsam bis in die Nacht hinein. Wir freuen uns schon auf die Stunden mit Ihnen. 
Gerne können Sie uns auch wieder tatkräftig beim Auf- und Abbau, Kuchenbacken, 
Hilfe an den Ständen oder durch eine Spende unterstützen. Sprechen sie uns doch 
einfach an. Sie sind alle herzlich willkommen!

Auch in dieser Ausgabe haben wir für Sie wieder viel Aktuelles und Interessantes zu-
sammengetragen. So unter anderem vom Wochenmarkt, der Einweihung unseres Os-
terbrunnens, über unsere unterschiedlichen Veranstaltungen, zu denen Sie so zahlreich 
erschienen sind. So gab es eine hochinteressante Führung auf der Sternwarte, die Ver-
anstaltung mit der Polizei, den Vortrag von Prof. Rusam zu den Herrensitzen im Pegnitz-
tal oder auch den Infoabend zur Bebauung des Kromwell-Geländes. 

Es gibt Neuigkeiten zur Dresdener Straße, zu einem Erlenstegen-Schild, das plötzlich 
woanders war und auch zur Baustelle in der Kieslingstraße (ehemals Feinkost Somme-
rer). In der Rubrik „Zu Tisch bei..“ geht’s ins Lichtblick und Prof. Rusam nimmt uns in 
seinem Aufsatz über das Pegnitztal bei Erlenstegen mit in die Vergangenheit und regt 
mit seiner Schilderung zur Entstehung des Pegnitztals vielleicht den ein oder anderen 
Lesenden zum Nachdenken an. Natürlich gibt es auch wieder Informationen und Ter-
mine aus den Kirchen, der Grimmschule, dem Seniorennetzwerk und weitere Infos. 
Und rechtzeitig zum Start in die Freibadsaison gibt’s am Ende des Heftes noch Tipps für 
schöne Beine. Und vieles mehr.

Also nun viel Freude beim Lesen und wir freuen uns wieder auf Ihre Anregungen, Hin-
weise und den persönlichen Austausch mit Ihnen im Nachgang.

Bis bald, irgendwo da draußen in Jobst und Erlenstegen …

Und bleiben Sie gesund!

Ihr Jörg Brunner & der Vorstand des Bürgerverein Nürnberg Jobst- Erlenstegen e.V.
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Dr. med. 
Reinhold Kütt
Facharzt für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Dr. med. 
Ramona Offergeld
Fachärztin für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Prof. Dr. med. 
Hubert Scheidbach
Facharzt für
Chirurgie und 
Proktologie
Tel. 0911 5699-10910

Dr. med. 
Sebastian Krinner
Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie

Tel. 0911 810028-30

Mommsenstraße 22 · 90491 Nürnberg (in den Pavillons des St. Theresien-Krankenhauses) 
www.theresien-krankenhaus.de

OSTEOPATHIE 

MANUELLE THERAPIE

KRANKENGYMNASTIK

KLASSISCHE MASSAGE

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

BOBATH-THERAPIE 

KIEFERGELENKBEHANDLUNG CMD

SPORTPHYSIOTHERAPIE

KLINISCHE PSYCHO-NEURO-IMMUNOLOGIE

NATURHEILKUNDE
 

ALLE KASSEN + PRIVATLEISTUNGEN

Voßstraße 2 - 90491 Nürnberg     Telefon 39 22 33 38  www.physiomedic-praxis.de

KATHRIN PORZELT 
OSTEOPATHIN

PHYSIOTHERAPEUTIN

HEILPRAKTIKERIN

 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie.

OSTEOPATHIE   PHYSIOTHERAPIE   NATURHEILKUNDE physiomedic
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Sachstand bei Redaktionsschluss

Baubeginn am naturnahen Spielplatz Flußstraße. Im Blauen Heft, Ausgabe 1-2023 
hatten wir vom bevorstehenden Baubeginn sowie den damit einhergehenden Gehölz-
schnittmaßnahmen am neu zu errichtenden Spielplatz an der Flußstraße berichtet. Kurz 
nach Erscheinen erreichten uns erste Zuschriften bzw. persönliche Ansprachen, dass 
eine Gruppe von betroffenen Anwohnern juristische Schritte gegen das Vorhaben ein-
leiten werde. Dies ist in der Zwischenzeit auch passiert, wie Sie vielleicht der Presse 
entnommen haben. Nichtsdestotrotz gehen wir im Bürgerverein weiterhin davon aus, 
dass dieses Projekt, wie von der Stadt geplant, umgesetzt wird. So lautete auch die 
Auskunft seitens der Stadt bei Redaktionsschluss. So sind die Fachfirmen beauftragt, 
die Spielgeräte bestellt und man geht davon aus, dass im Sommer die Baumaßnahmen 
starten werden. Um bis dahin nicht unnötig lange die Parkplätze zu sperren, wurde dies 
bisher nicht umgesetzt. Sofern der Einspruch bzw. die Klage der besagten Anwohner 
bis dahin erfolgreich sein sollte, könnte sich das Vorhaben natürlich verschieben bzw. 
gänzlich verändern. Davon könnten wir hier jedoch erst dann berichten, wenn es so 
weit wäre. Bis dahin halten wir uns weiterhin an die bestehenden Fakten und informie-
ren darüber.
		

Unser Bärenbrunnen erstrahlte wieder in voller österlicher Pracht, auch dank einiger 
fleißiger Ostereierbemaler unter Ihnen, die unserem Aufruf gefolgt waren und die selbst 
bemalten Eier an die Ostergirlande gehängt haben. Vielen Dank dafür. Aber vielleicht 
haben sie es bemerkt, wir mussten ihn diesmal deutlich früher als sonst – und auch 
früher als wir es eigentlich geplant hatten – abschmücken. Grund war, dass das Was-
serbecken saniert werden musste, da sich die Dichtschlämme (=Abdichtungsschicht) 
über die Jahre gelöst hatte und der Brunnen undicht geworden war. Inzwischen wurde 
dies jedoch behoben und auch unser Bärenbrunnen konnte rechtzeitig zur Brunnensai-
son in Betrieb genommen werden. Schauen sie doch mal bei einem kleinen Spaziergang 
vorbei. Allerspätestens zum Bärenbrunnenfest. Es plätschert nun wieder frühlingshaft 
und macht Lust auf einen großartigen Sommer!

Wie uns SÖR mitteilte, steht eine Sanierung des Steinplattenweges auf dem Plat-
nersberg an. Betroffen ist der nördliche Fußweg parallel zum Steinplattenweg in seiner 
gesamten Länge von der Schubertstraße im Westen bis zur Stielerstraße im Osten sowie 
ein Teil des Straßenabschnitts der Ortsstraße Steinplattenweg von der Einmündung Hu-
bertusstraße in Richtung zur Eichendorffstraße im Osten.
Da es sich bei dem zu sanierenden ca. 90 m langen Straßenstück um eine Einbahnstraße 
handelt gehen wir davon aus, dass diese für den öffentlichen Verkehr während der Bau-
zeit gesperrt werden muss. Diese Maßnahmen erfolgen wahrscheinlich erst im zweiten 
Bauabschnitt im August/ September.
Mit den Maßnahmen der Sanierung des Fußweges auf dem Platnersberg soll ab An-
fang Juli begonnen werden. Zuerst im Abschnitt zwischen Hubertusstraße und Schu-
bertstraße. Bei Redaktionsschluss lagen noch keine genaueren Daten zu den einzelnen 
Bauabschnitten vor.
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Unsere Bemühungen, Aufrufe und Suche nach ehrenamtlichen Verteilern unse-
res Blauen Heftes waren nicht so erfolgreich, als dass wir eine Verteilung über die-
sen Vertriebsweg langfristig sicherstellen könnten. Aufgrund des geringen Rücklaufs 
an interessierten Verteilern haben wir dieses Konzept nun endgültig wieder zu den 
Akten gelegt und arbeiten aktuell an einer Verbesserung bzw. einem ganz anderen 
Verteilweg. Wir informieren Sie rechtzeitig. Aber weiterhin können Sie sich bei Bedarf 
ein Blaues Heft aus den Kästen vor dem Bürgervereinsbüro am Spitalhof bzw. Zugang 
Gervinusstraße 3 und vor dem Eingang zum Pfarramtsgebäude St. Jobst holen. Oder 
sprechen Sie uns einfach an, wenn Sie kein Heft erhalten haben oder weitere Exem-
plare benötigen. Zudem liegen auch Hefte in verschiedenen Geschäften im Vereins-
gebiet aus, solange der Vorrat reicht. Und wenn auch Sie in Ihrem Geschäft die Hefte 
auslegen wollen sagen Sie bitte Bescheid. Gerne bringen wir Ihnen welche vorbei.

Aufgrund der angespannten Parkplatzsituation rund um den Wochenmarkt am 
Platnersberg ermöglichen wir seitens des Bürgervereins durch einen gewissen finanzi-
ellen Beitrag die Nutzung von Kurzzeitparkplätzen auf dem Gelände der benach-
barten Shell-Tankstelle. Diese stehen den Marktbesuchern somit immer donnerstags 
während der Markzeiten für eine kurze Dauer während ihres Einkaufs zur Verfügung. 
Dies wird auch sehr gut von Ihnen angenommen, gerade Eltern mit Kleinkindern und 
ältere Marktbesucher bestätigen uns das regelmäßig. Wie wir nun erfahren haben, 
soll die Shell Tankstelle voraussichtlich noch in diesem Jahr zu einer reinen E-
Tankstelle umgebaut werden. Dies hätte dann zur Folge, dass die Kurzzeitparkplätze 
zur Marktzeit wegfallen würden, da der Platz für die E-Ladesäulen benötigt wird. 
Verbrenner könnten dann nicht mehr auf dem Gelände parken, wenn Sie ein E-Auto 
besitzen, können Sie es aber natürlich während Ihres Einkaufs kostenpflichtig an den 
Ladesäulen aufladen. Bei Redaktionsschluss lagen uns keine näheren Infos zu einem 
möglichen Baubeginn und etwaigen Nutzungsänderungen vor. Bitte achten Sie eigen-
verantwortlich auf mögliche Aushänge o. ä. auf dem Tankstellengelände. 

Wir wurden wieder von einigen Stadtteilbewohnern gefragt, ob wir uns nicht für 
eine Tischtennisplatte auf dem Platnersberg einsetzen können. Das tun wir ger-
ne und haben das Anliegen erneut bei der Verwaltung vorgetragen. Gerne würden 
wir dies wieder über das Projekt Spielplatzförderung „Aus Eins mach Drei“ machen. 
Hierbei wird jeder von uns aufgebrachte Euro mit zwei weiteren Euro seitens der Stadt 
Nürnberg belohnt. Auf diese Weise können wir gemeinsam mit der Stadt derartige 
Projekte schneller umsetzen. Unsere Anfrage wurde zu den entsprechenden Stellen in 
der Verwaltung weitergeleitet und derzeit geprüft. Sobald es Neuigkeiten gibt, unter-
richten wir sie natürlich darüber.

Am 23. März fand wieder unsere Jahreshauptversammlung für Mitglieder statt. 
Der Vorstand wurde von den anwesenden Mitgliedern für das zurückliegende Ge-
schäftsjahr entlastet und kann seine Arbeit bis zur nächsten Jahreshauptversamm-
lung im März 2024, in welcher dann wieder Vorstandswahlen anstehen, fortführen. 
Erfreulicherweise verzeichnen wir Stand 31.12.2022 mit 1.133 Mitgliedern weiterhin 
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eine stabile Mitgliederzahl. Dies sollte Sie – sofern Sie noch kein Mitglied sind – aber 
nicht davon abhalten, den hier im Heft abgedruckten Mitgliedsantrag auszufüllen 
und schnell ebenso Mitglied zu werden. Je mehr wir sind, desto mehr Einfluss hat der 
Bürgerverein und somit wir alle im Stadtteil, um unsere Interessen zur Erhaltung und 
Verschönerung der Stadtteile St. Jobst und Erlenstegen gegenüber der Stadtverwal-
tung durchzusetzen.

Zum Redaktionsschluss liefen noch emsige Baumaßnahmen im Naturgartenbad, 
da ein Schaden an einer Wasserleitung aus dem letzten Jahr noch saniert werden 
musste. Diese Arbeiten sollen jedoch bis zum 15. Mai abgeschlossen sein, sodass 
das Natzger dann pünktlich in die Freibadsaison 2023 starten kann. Wie bereits in 
den letzten Jahren wird es jedoch bis zu den Sommerferien einen Wechselbetrieb 
geben. Das bedeutet: bei schlechten, kühlen oder nassen Wetteraussichten ist das 
Naturgartenbad geschlossen und dafür hat das Nordostbad weiterhin geöffnet. Bei 
gutem Wetter ist das Natzger offen und das Nordostbad zu. Ab den Sommerferien 
hat das Freibad dann immer offen bis zum Saisonende im September. Ich hoffe, dass 
wieder viele Jobster und Erlenstegener unser einmalig schönes Freibad nutzen und 
unterstützen.

Bevorstehende Veranstaltungen des Bürgervereins:

	 •	 Bürgervereinstreff, am 12.06.2023 ab 19 Uhr 
		  In der Geschäftsstelle des BV, Spitalhof 3 (Zugang über Gervinusstraße).
		  Es sind wieder einige Vorstandsmitglieder vor Ort, um sich bei einem Ge-	
		  tränk, kleinen Knabbereien und in ungezwungener Runde mit Ihnen zu aktu-	
		  ellen Themen aus dem Vereinsgebiet auszutauschen. Auch interessierte 	
		  Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

	 •	 Bärenbrunnenfest, am 15.07.2023 ab 15 Uhr auf dem Platnersberg. 
		  Infos hier im Heft.

	 •	 Kleine Stadtexkursion von der Kaiserburg durch die Sebalder 
		  Altstadt zum Grab des Hlg. St. Sebald mit Prof. H. Rusam. Für Mitglieder 	
		  im Sept./ Okt. Nach besonderer Terminankündigung und Anmeldung

	 •	 Familienwanderung im Oktober. Termin nach gesonderter Ankündigung 	
		  und Anmeldung

	 •	 Traditionelles Fisch- u. Gansessen im November. Nach besonderer Ter-	
		  minankündigung und Anmeldung

	 •	 Unsere jährliche Nikolausaktion am 06.12.2023 auf dem Platnersberg
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Ihr erfahrener Partner bei allen Fragen rund um Druckprodukte und
Mailing-Versand. Ob klein oder groß, wir erledigen jeden Auftrag mit
der gleichen Sorgfalt und Termintreue. Wir gestalten und fertigen
Druckprodukte wie: Briefbogen, Visitenkarten, Plakate, Briefum-
schläge, Direktmailings, Postkarten, Faltblätter, Geschäftsberichte,
Bücher, Blöcke, Broschüren, Vereinshefte, Schilder und vieles mehr.

BRILLANTER DRUCK. 
FÜR SIE. VOR ORT.

optimum.
druckdienstleistungen 
Kohlengasse 8 | 90562 Heroldsberg 

Nur 15 Minuten 

von Erlenstegen 

Fordern Sie uns! · )0911 395 79 60 · info@optimumdruck.de

KOMPETENZ. ERFAHRUNG. SCHNELLIGKEIT.

»



11

SANITÄR- UND
HEIZUNGSTECHNIK
BERATUNG UND
PROJEKTIERUNG

Lochner GmbH

Telefon 09 11/61 96 14
Telefax 09 11/61 66 64

eMail: lochner_gmbh@t-online.de

Lechstraße 25 - 90451 Nürnberg

Dipl.-Germ.Univ.
JAN J. DANIEL

Dr.-Carlo-Schmid-Str. 98
D-90491 Nürnberg
Tel.: 0911-592443
Fax: 0911-592444
Mail: dsddtp@gmx.de

www.dsddtp.de
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Informationsabend zur Bebauung des ehemaligen Kromwell-Geländes

Inzwischen ist nicht mehr zu übersehen, dass sich auf dem ehemaligen Kromwell-
Gelände am Thumenberger Weg etwas tut. Die Gebäude sind nahezu vollständig ab-
gerissen und wurden noch direkt vor Ort zu feinem Material zerkleinert. Der Bauträger, 
die Firma Instone Real Estate GmbH, hatte, auch auf unsere Initiative hin, am 24.04.23 
zu einer Informationsveranstaltung in die Tafelhalle geladen, zu welcher dann auch 
rund 120 Interessierte erschienen waren. 

Nach kurzer Begrüßung unterschiedlicher Beteiligter erläuterte im Anschluss der zu-
ständige Projektleiter ausführlich den aktuellen Planungsstand. Nach Bildern und Er-
läuterungen zum Abbruch des Areals folgte anhand verschiedener Planzeichnungen 
sowie Visualisierungen ein ausführlicher Vortrag über das Bauvorhaben, für welches 
einige Tage später dann auch der Bauantrag eingereicht werden sollte.

Es sollen in 7 Gebäuden 198 neue 1 bis 5 – Zimmerwohnungen, 33 davon im geför-
derten Wohnungsbau, sowie 186 Stellplätze, geschaffen werden. Laut Planung soll der 
überwiegende Teil des erhaltenswerten Baumbestandes bleiben und zusätzliche Pflan-
zungen, Dachbegrünungen und architektonische Frischluftschneisen für ein positives 
Wohnklima sorgen. Die Energieversorgung der Neubauten soll zum überwiegenden 
Teil über großflächige Photovoltaik-Dachanlagen und eine Biomasse-Anlage gedeckt 
werden. Der Wärmebedarf wird über Luft-Wärme-Pumpen abgedeckt.
 

Die Anwesenden hatten im Anschluss die Möglichkeit, sich an ausgehängten Plänen 
das Vorhaben von Mitarbeitern des Bauträgers erläutern zu lassen und Fragen zu stel-
len. Aber auch untereinander wurde viel diskutiert und informiert, auch Stadtratsmit-
glieder waren anwesend, um sich zu informieren und mit Bürgern ins Gespräch zu 
kommen. 

Aus der Vereinsarbeit / Informationen

Modell des Investors: Blick von Süden auf 7 geplante Neubauten, diese von 
grünen Bäumen umsäumt
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Aus der Vereinsarbeit / Informationen

Freilich gab es nicht nur positive Stimmen, sondern auch Sorgen und Bedenken. Gera-
de der Zuzug vieler neuer Bewohner lässt bei einigen direkten sowie weiter entfernten 
Anwohnern in Jobst und Erlenstegen die Sorge wachsen, dass dies mit einer Zunahme 
des Verkehrs und somit zu noch stärkeren Verkehrsbehinderungen zu den Stoßzeiten 
am Thumenberger Weg und Richtung Mögeldorf führen wird. Auch die Frage nach 
dem Wohin mit den zusätzlichen Autos trieb einige an diesem Abend um, gibt es doch 
nur ein begrenztes Parkplatzangebot im Umfeld. Ebenso wächst die Sorge, dass durch 
mehr Nutzer des gemeinsamen Fuß- und Radweges sowie der sehr gefährlichen Eng-
stelle an der Bahnunterführung die Situation sich noch zusätzlich verschärfen könnte. 
Hier erklärte der Bauträger, dass es eine zweite Baumreihe sowie ein Fuß- und Radwe-
gekonzept seitens des Vorhabenträgers und der Stadt Nürnberg gibt. Eine Lösung für 
die Engstelle Bahnunterführung gibt es weiterhin wohl nicht, Bauträger und Stadtver-
waltung verweisen hier auf die Zuständigkeit der Bahn. Was, so sei angemerkt, sehr 
unbefriedigend ist, da es nicht so aussieht, als könne die Planung der Bahn zur Sanie-
rung/ Verbreiterung mit dem Tempo der umliegenden Baustellen und dem erwarteten 
Zuzug mithalten. Hier muss die Stadt Wege finden, um Druck gegenüber der Bahn 
aufzubauen, damit diese das Projekt vorrangig in Angriff nimmt. Die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer an dieser Stelle muss oberste Priorität haben.

Ebenso hatte sich bereits im Vorfeld eine Gruppe aus direkt angrenzenden Anwohnern 
zu rechtlichen Schritten gegen das Bauvorhaben entschieden, da sie u. a. aufgrund der 
Bauhöhe Nachteile für ihre eigenen Bestandswohnungen im Nachbargebäude erwarten. 

Auch im Vorstand des Bürgervereins haben wir dies diskutiert und uns auch im Vorfeld 
durch Fachleute beraten lassen, da die Planungen vom bestandskräftigen Bebauungs-
plan teils abweichen. Auf Nachfrage bei der Stadtverwaltung wurde uns mitgeteilt, 
dass ein entsprechender Abwägungsprozess durchlaufen wurde. Die Voraussetzungen 
zur Erteilung der erforderlichen Befreiungen lagen vor. Sie seien städtebaulich vertret-
bar, nachbarliche Interessen werden gewahrt.
Ziel sei, die heutigen Bedarfe einer zeitgemäßen Innenentwicklung unter Beibehaltung 
hochwertiger Grünflächen und Freiräume zu berücksichtigen. Daraus resultierten im 
Kern die Abweichungen von dem bereits 1985 in Kraft getretenen Bebauungsplan. 
Trotz des höheren Maßes der baulichen Nutzung bleiben die Grundzüge der Planung 
sowie ausreichende Belichtung und Belüftung sowohl innerhalb der Wohnanlage als 
auch zu den Nachbarn erhalten und werden teilweise verbessert. Die Entwicklung er-
folge nicht zum Nachteil von Wohn- oder Freiraumqualität. Kompensiert werden die 
Befreiungen teils durch eine großflächige Begrünung der Dachlandschaft.
Im Übrigen resultieren laut Verwaltung die Erleichterungen für die Bebauung des 
Kromwell-Geländes aus dem Baulandmobilisierungsgesetz. Die früheren Obergrenzen 
der Baunutzungsverordnung für das Maß der baulichen Nutzung, welche nur in be-
gründeten Ausnahmefällen überschritten werden durften, sind nun nur noch Orien-
tierungswerte. Der Bauherr habe somit einen Rechtsanspruch auf Anwendung dieser 
Regelungen.

Wenn die Abbrucharbeiten, Bodensanierungen und notwendigen Rodungsmaßnah-
men abgeschlossen sind sowie dem Bauantrag stattgegeben wird, soll 2024 Baustart 
sein. Die Fertigstellung sowie der Bezug der Wohnungen könnten dann im Jahr 2027 
erfolgen.

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Äußere Sulzbacher Str. 70 
90491 Nürnberg
Tel.   0911 - 59 59 10
Fax   0911 - 59 90 26

An der Mühle 1 a
90530 Wendelstein-Neuses
Tel.   09122 - 87 28 54
Fax   09122 - 87 28 55

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälte

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de
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W I R  W I S S E N ,  W I E  M A N  T R ÄU M E  A M  B E S T E N  V E R K AU F T

Sie haben das, wovon andere träumen

W I R  S I N D  F Ü R  S I E  D E R  R I C H T I G E  PA R T N E R

Ob kaufen oder verkaufen

Der Verkauf der eigenen Immobilie ist eine persönliche Angelegenheit. Deshalb kümmert sich Ihr Berater vor Ort auch persönlich 
um Ihr Anliegen und übernimmt für Sie den kompletten Verkaufsprozess. Wir ermitteln den optimalen Verkaufspreis Ihrer Immobilie 
und entwickeln eine individuelle Vermarktungsstrategie. Unseren vorgemerkten Interessenten präsentieren wir Ihre Immobilie von 

der besten Seite und Ihr Berater hält Sie stets transparent auf dem Laufenden. Ist der passende Käufer gefunden, verhandeln wir die 
Vertragsmodalitäten und sorgen für einen erfolgreichen Vertragsabschluss.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine unverbindliche Beratung und kostenfreie Marktpreiseinschätzung.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Engel & Völkers Team 
Nürnberg | Lauf | Eckental | Heroldsberg
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W I R  W I S S E N ,  W I E  M A N  T R ÄU M E  A M  B E S T E N  V E R K AU F TN Ü R N B E R G  |  L AU F  |  EC K E N TA L  |  H E R O L D S B E R G

Sie haben das, wovon andere träumenGutschein für eine kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie
T +49 (0)911 580 77 99 0 | Nuernberg@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/nuernberg

Telkämper Immobilien GbR | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH | Äußere Sulzbacher Str. 175 | 90491 Nürnberg | Immobilienmakler
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Der Verkauf der eigenen Immobilie ist eine persönliche Angelegenheit. Deshalb kümmert sich Ihr Berater auch 
persönlich um Ihr Anliegen und übernimmt für Sie den kompletten Verkaufsprozess. Unseren vorgemerkten 
Interessenten präsentieren wir Ihre Immobilie von der besten Seite und Ihr Berater hält Sie stets transparent 
auf dem Laufenden. Ist der passende Käufer gefunden, verhandeln wir die Vertragsmodalitäten und sorgen für 

einen erfolgreichen Vertragsabschluss.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine unverbindliche Beratung und kostenfreie Marktpreiseinschätzung.

Wir freuen uns auf Sie!

Wie heißt es so schön? ,,Wer den Frieden will, sollte den Krieg vermeiden.“

Ich bin Fachanwältin für Erbrecht und helfe Ihnen, Ihre Wünsche rechtssicher zu formulieren; außerdem berate ich 
Sie, wenn es Unklarheiten gibt. Rufen Sie mich an - ich komme gern zu Ihnen, falls Sie nicht mehr so mobil sind.

Kanzlei Belwe | Äußere Sulzbacher Str. 165 | 90491 Nürnberg | Tel.:  0911-94182166 | www.erbe-ohne-streit.de

IHRE ERFAHRENE

ANWÄLTIN VOR ORT

Hausbesuche in 

Nürnberg, Fürth,

Erlangen 
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Einweihung unseres Osterbrunnens 2023

Am 31. März 2023 um 10.00 Uhr war es wieder soweit!
Frau Anja Schäfer konnte im Namen des Bürgervereins die Besucher und die Kinder 
zur Einweihung des Osterbrunnens begrüßen. 

Ein kleines Team des Bürgervereins um Frau Schad und Frau Pannenberg hat auch 
heuer wieder mit viel Freude und Einsatz den Bärenbrunnen österlich geschmückt.
Der Osterbrunnen wurde in gewohnter Weise mit den Kindern der Klasse 1c der 
Grimmschule unter Leitung von Frau Brommer und mit den Kindern des Kindergar-
tens Erlenstegen mit der Leiterin Frau Scheib sowie zwei Erzieherinnen eröffnet. 

Trotz des Dauerregens und der kühlen Witterung kamen doch ca. 40 Besucher*innen, 
die sich über die musikalischen Darbietungen der Kinder freuten. Die Kinder trugen 
abwechselnd das Gedicht „Die Tul-
pe“ und das Lied „Immer wieder 
kommt ein neuer Frühling“ vor. 
Danach sangen Sie das Lied „Ich 
lieb den Frühling, ich lieb den Son-
nenschein“. 

Frau Schad stimmte dann noch 
mit den Besuchern den Kanon 
„Es tönen die Lieder, der Früh-
ling kommt wieder“ an. Diesen 
Wunsch konnten die „beschirm-
ten“ Besucher*innen sicher nach-
vollziehen!

Zum Ende der Darbietungen ver-
teilten wir Ostereier als kleines 
Dankeschön an die Kinder.

Christa Schmid-Sohnle
Mitglied des BV-Vorstands 

Aus der Vereinsarbeit
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Dr. med. Jörg Zajitschek

Äußere Sulzbacher Straße 124 
im Campus Nürnberg Ost (CNO)

90491 Nürnberg | Telefon 0911 95666500
Privatkassen und Selbstzahler

Dermatologie · Besenreiserbehandlung 
Minimal-invasive Krampfadertherapie

Lasertherapie · ambulante Operationen
Ästhetische Medizin · Allergologie 

Hautkrebsvorsorge

Haut Venen&
Praxis  Nürnberg

Ihr Haut- und Venenarzt in Erlenstegen/St.Jobst

www.haut-venen-nuernberg.de

Zajitschek Erlenstegen 123x60_RZ_123x60  26.07.11  12:03  Seite 1
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Privatpraxis

Dr. med. Brigitta Bothor
Fachärztin für Kinder- und 

Jugendheilkunde

• Beratung und Vorsorgeuntersuchungen von U2 bis J2
• Neurologische Entwicklungsdiagnostik
• Notfallmedizinische Erstversorgung • Wundversorgung
• Blutentnahmen, Laboruntersuchungen
• Westliche Kräutertherapie und Naturheilkunde
• Ultraschalluntersuchungen • Akupunktur/Laserakupunktur
• Impfungen • Hausbesuche und vieles mehr ... 

Dr. med. Brigitta Bothor 
Grimmstraße 37
90491 Nürnberg-Erlenstegen
Termine unter 0911 / 597 19 07
www.kinderärztin-bothor.de

Dr.bothor•123*90mm.indd   1 30.01.12   10:36
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So erreichen Sie uns:
Straßenbahnlinie 8 . Haltestelle Thumenberger Weg

Hausärztliche Versorgung in Erlenstegen

Dr. med. Dragica Cupic Fachärztin für Allgemeinmedizin

Erlenstegenstraße 6 . 90491 Nürnberg

Tel. 0911.592788 . Fax 0911.593848

Computer & Mehr...
...ich bin für Sie da!. Computerservice.Beratung und Verkauf. Info und Hilfe im Alltag

Reimar Deckert
Veillodterstr. 11a . 90409 Nürnberg  

Tel.: (0911) 561 9075 . Öff nungszeiten: Di. und Do. 17 - 19 Uhr
www.reimardeckert.de
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Aus dem Vereinsleben

Besuch der Regiomontanus-Sternwarte

Am Dienstag, den 21. März 2023 durften etwa 40 
Mitglieder des Bürgervereins auf Einladung von Herrn 
Dr. Dieter Hölzl (Präsident der Astronomischen Ge-
sellschaft der Metropolregion Nürnberg e.V. und 
BV-Mitglied) einen hochinteressanten Abend in der 
Regiomontanus-Sternwarte verbringen. Diese befindet 
sich auf der zweithöchsten Erhebung des Nürnberger 
Stadtgebiets – auf unserem schönen Rechenberg in St. 
Jobst – und dient primär der astronomischen Volksbil-
dung. Seit 92 Jahren gibt es die Sternwarte – wenige 
Monate nach Kriegsende durch Vandalismus stark beschädigt und danach wieder in-
standgesetzt, gehört sie heute zu den festen kulturellen Institutionen Nürnbergs. 

Da das Wetter an diesem Dienstag leider viele Wolken bereithielt, war uns die Beobach-
tung von Himmelskörpern durch das Fernrohr zwar nicht vergönnt, doch Dr. Hölzl ent-
schädigte durch einen äußerst interessanten Vortrag über die Sternwarte, deren Historie 
und erläuterte die Grundlagen von astronomischen und physikalischen Vorgängen im 
Universum. Im Vortragssaal wurden die Ausführungen anhand eines Modells des Plane-
tensystems und projizierten Bildern veranschaulicht und nach etwa zwei kurzweiligen 
Stunden noch zahlreiche Fragen der Besucher beantwortet. 

Im Anschluss durften wir die Sternwarte ausgiebig be-
sichtigen und bekamen eine Führung hinauf zur Aus-
sichtsplattform, auf der bei klarem Wetter die unter-
schiedlichsten Himmelsobjekte unseres Sonnensystems 
und der Milchstraße durch mehrere Fernrohre beob-
achtet werden können. Insgesamt stehen hierfür 25 
verschiedene Teleskope zur Verfügung. 

Abschließend stiegen wir 
hoch in die Kuppel der 
Sternwarte, in der das große Hauptteleskop steht, das auch 
für Forschungszwecke verwendet wird. Das Dach der Kup-
pel ist drehbar, damit man in alle Richtungen blicken kann, 
um durch dieses 3m Radioteleskop Satelliten zu verfolgen, 
die Drehung der Milchstraße zu messen, Aktivitäten der 
Sonne zu beobachten und vieles mehr. 

Wen nun die Neugier gepackt hat und wer die Faszinati-
on Astronomie in der Sternwarte auch einmal erleben will, 
kann sich auf der Website „sternwarte- nuernberg.de“ nach 
unterschiedlichen Führungen erkundigen. Wir können diese 
nur sehr empfehlen und bedanken uns herzlich bei Dr. Dieter 
Hölzl für diesen spannenden und unterhaltsamen Abend! 

Anja Schäfer 2. Vorsitzende 

Fachärztin für Allgemeinmedizin
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Inh. Christian Fischer
Danziger Straße 2
90491 Nürnberg

Rennrad

Mountainbike

Trekkingrad

Gravelbike

Pedelec

Service & Zubehör

#straightouttaschoppershof
#straightouttaschoppershof

radsport-burkhardt.de
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Aus der Vereinsarbeit

Vortrag von großer Bedeutsamkeit

„Die Herrensitze im Pegnitztal östlich 
der ehemaligen Reichsstadt Nürnberg“ 
lautete am 15. März das Thema und 
lockte viele interessierte Bürger an. Un-
ser Ehrenmitglied Professor Dr. Hermann 
Rusam konnte wieder einmal das Pub-
likum in seinen Bann ziehen. Im vollen 
Gemeindesaal hörte man keine Steckna-
del fallen, so intensiv war die Aufmerk-
samkeit der Zuhörer. 

Der Vortrag begann mit dem wunder-
schönen, vergleichenden Bild, dass sich die Herrensitze wie Perlen aneinanderreihen, 
die ebenso schöne Abbildung zeigte es deutlich: Unterbürg, Oberbürg, Hammer und 
Malmsbach – dicht beieinander im östlichen Pegnitztal.

Die abwechslungsreiche Geschichte des ehem. Wasserschlosses Unterbürg hat ihre 
Vollendung gefunden in einer kompletten Restaurierung im Jahr 1990, bei der sogar 
die alte Dachform und die Scharwachttürmchen rekonstruiert wurden. Nicht unweit 
dieses Herrensitzes befand sich von 1908 bis 1911 Nürnbergs Tiergarten, der Tiergar-
ten Unterbürg.

Nur wenige hundert Meter weiter östlich wurde auch im 14. Jahrhundert die Ober-
bürg gebaut, ebenfalls ein Wasserschloss, und im 18. Jahrhundert wohl das präch-
tigste Barockschloss vor den Mauern Nürnbergs. Im August 1943 zerstörte ein Bom-
benangriff das Schloss fast vollständig, das Areal wurde Ende der 1950er Jahre an die 
Energie- und Wasserversorgung der Stadt Nürnberg verkauft.

Das ehem. Fabrik- und Landgut Hammer erlebte seine Blütezeit um 1811: das bedeu-
tendste Messing- und Eisenwerk seiner Zeit mit Unterkünften und großartigen Sozial-
leistungen für die Facharbeiter expandierte in die ganze Welt. Im Jahr 1945 wohnten 
hier amerikanische Soldaten, heute ist die Siedlung ein Kulturdenkmal.
 
In Malmsbach, kurz vor Schwaig, entstanden als Herrensitz ein prächtiger Fachwerkbau 
und eine Wasserburg, die erstmals 1323 erwähnt wurde und als Schloss in späteren 
Jahrhunderten ein unterirdisches Gefängnis hatte. Heute erkennt man noch ein 1948 
renoviertes Torhaus mit Fachwerkobergeschoss und ein eingeschossiges Zinshaus.

Nach knapp 2 Stunden waren alle Zuhö-
rer um weiteres Wissen bereichert und 
des Lobes voll. Und unser großer Dank 
gebührt Herrn Prof. Rusam für seine un-
ermüdliche und wertvolle Arbeit im hei-
matkundlichen Bereich.

Annette Gröschner, Ehrenvorsitzende
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Dr. Thomas Schneider

Äußere Sulzbacher Str. 122

90491 Nürnberg

Tel. 0911 | 5 97 51-56   

info@dr-thomas-schneider.com

www.dr-thomas-schneider.com

Termine nach Vereinbarung

Allgemeinmedizin

Sportmedizin

Chirotherapie

Naturheilverfahren

Betriebsmedizin

sportmedizinische

Leistungsdiagnostik

Akupunktur

Ernährungsmedizin

Kompetent.Professionell.Persönlich für Sie da. 
Ihr Immobilienmakler in und um Nürnberg

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen? Jetzt vom Profi  
unverbindlich bewerten lassen

CITY IMMOBLIEN NÜRNBERG e.K. 
Inh. Silvio Mereu
Dipl.-Sachverständiger (DIA) · Immobilienkaufmann (IHK)

Steinplattenweg 63 · 90491 Nürnberg
Telefon: 0911/3752891 
E-Mail: info@cityimmobilien-nbg.de 
www.cityimmobilien-nbg.de
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Aus der Vereinsarbeit

Neues Spielgerät für Kleinkinder am Spielplatz Platnersberg

Seit Mitte Februar, nach mo-
natelanger Wartezeit, ist es 
endlich soweit: Der Bauzaun 
um den Sandkasten ist abge-
baut und das neue Spielgerät 
zum Spielen freigegeben. 
Auch an den Sandkasten 
wurde zusätzlich eine klei-
ne Rutsche angebracht. Wir 
freuen uns besonders, dass 
es am Spielplatz Platnersberg 
nun endlich mehr Spielmög-
lichkeiten für die ganz Klei-
nen gibt. 

Für diese neue Spieloase konnten wir durch einen Spendenaufruf insgesamt knapp 
1 000 Euro einsammeln. Der Bürgerverein hat zusätzlich nochmals 5 000 Euro da-
zugegeben, so daß über die Initiative „Aus Eins mach Drei“ des Jugendamts der 
Stadt Nürnberg rund 18 000 Euro zusammengekommen sind. Vielen Dank hier 
nochmals ganz herzlich allen SpenderInnen.

Wir wünschen allen Kindern viel Freude mit der neuen Spielkombination am Spiel-
platz Platnersberg! 

Michaela Wright, stellvertretende Schatzmeisterin BV
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Martha-Maria 2020 plus Arbeitsgruppe
Dr. Rezarta Reimann, …

Etzerd!
Dialektisches zur Kirchentagslosung
Konzert mit Wolfgang Buck

Freitag, 9. Juni 2023 
20.30 Uhr
Eben-Ezer-Kirche Nürnberg
Stadenstraße 68

Vor dem Konzert sin
d Sie herzlich 

zum Feierabendmahl eingeladen. 

Beginn: 19 Uhr

Unternehmen Menschlichkeit

Eintritt frei, Spenden zugunsten der 
Martha-Maria-Stiftung erbeten.
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Einzelmitgliedschaft 15,- €

Familienmitgliedschaft 25,- €

Firmenmitgliedschaft 30,- €
Zutreffendes bitte ankreuzen; Beitragssatz ist gleich Jahresbeitrag; einmalige Aufnahmege-
bühr pro Antrag 2,50 €

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Firma: Telefon:

E-Mail: Telefax:

Straße, Nr.: 

PLZ, Stadt:

Nürnberg, den              
Stempel / Unterschrift

Hiermit erkläre ich 
meinen/erklären wir unseren 
Beitritt zum Bürgerverein mit 
der folgenden Mitgliedschaft

Beitrittserklärung

; einmalige Aufnahmege-

Der Bürgerverein nutzt die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse zum Informationsfl uss bzw. der Vereinskommunikation.

Erteilung einer Einzugsermächtigung
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
widerrufl ich, die fälligen Vereinsbeiträge 1x jährlich durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg.-Jobst-Erlenstegen 
e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): 

Anschrift: 

IBAN (max. 22 Stellen):      D  E

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort                                  Datum (TT/MM/JJJJ),               Unterschrift

An: Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.  .  Spitalhof 3  .  90491 Nürnberg
Telefon: 0911 5984928  .  Telefax: 0911 6695044  .  E-Mail: info@bv-jobst-erlenstegen.de

Zahlungsempfänger:
Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V., Spitalhof 3, 90491 Nürnberg
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE43ZZZ00000012872
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen):

Bitte ausfüllen
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2x in der Nähe:  
Oedenberger Str. 34
90491 Nürnberg

Und am: 
Thumenberger Weg 89
90491 Nürnberg

E-Mail:           info@physio-works.de
Telefon:     +49 (0) 911 23 99 823
Website:   www.physio-works.de

Werde Teil unseres Teams und bewirb
dich initiativ unter: physio-works.de

Seit über 10 Jahren die Privatpraxis in Nürnberg für:

. Personal Training NEU

. Manuelle Therapie

. Krankengymnastik am Gerät

. Sportphysiotherapie

. Hausbesuche
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Aus dem Vereinsleben

Der Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
lädt ein zum

Bärenbrunnenfest
Samstag 15. Juli 2023

von 15⁰⁰ - 22⁰⁰ Uhr
am Bärenbrunnen auf dem Platnersberg

Das erwartet Sie:

• ein vielseitiges Kinderprogramm 
 mit Indianerzelt, Stockbrot, 
 Bastelaktionen der “Häuser für Kinder” 
 Rudolf Steiner-Schulverein Nbg. e. V.
 und Glitzer-Tattoos des Fördervereins     
 der Gebrüder-Grimm-Schule Nbg. e.V.
 von 15⁰⁰ - 18⁰⁰  

• Kuchenbuff et, Eis und Proseccobar des    
 Bürgervereins, Grillspezialitäten von 
 Udo Rauh & Team, vegetarische       
 Köstlichkeiten vom Hutzelhof

• musikalisches Highlight ab 18⁰⁰ Uhr

               Pino Barone & Band
  

Wir f reuen uns auf  S ie!
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Aktuelles im Vereinsgebiet

Veränderungen im Vereinsgebiet

Dresdner Straße 
Über das ehemalige Porsche-Gelände wurde 
schon oft im Blauen Heft berichtet, insbesonde-
re die Verkehrsführung der Dresdner Straße war 
dabei ein Thema. Von der ursprünglichen Idee, 
die Verbindung zur Kieslingstraße zu schließen, 
wurde aufgrund der Stimmen der Bürger ab-
gesehen. Allerdings hat die Umsetzung dann 
doch einige überrascht. Aus einer sehr breiten 
Kreuzung zur Oedenberger Straße wird auf 
wenigen Metern eine schmale Straße, auch der 
Fahrradweg endet abrupt. Man könnte leicht 
einen Schildbürgerstreich vermuten. Hinter-
grund dafür ist wohl die Tempo-30-Zone, in 
denen es generell keine Fahrradwege gibt. Die 
Fahrräder dürfen zwar auf dem Fußweg fahren, 
allerdings fahren die meisten Fahrradfahrer auf 
der Straße, möglicherweise weil die rote Mar-
kierung sie dorthin leitet. Für den unbedarf-
ten Betrachter sieht es nach einer Fehlplanung 
aus, zumal nach der Fertigstellung ein breiter Unkrautstreifen zwischen Fußweg und 
Straße entstanden war. Doch es gibt gute Nachrichten! Das Unkraut ist weg und 
es wurden Bäume gepflanzt. Wie die endgültige Gestaltung des Grünstreifens mal 
aussehen soll, wollen wir noch in Erfahrung bringen und werden darüber berichten.

Ortsschild Erlenstegen
Dem einen oder anderen ist es vielleicht auf-
gefallen: Das Ortsschild „Erlenstegen“ wurde 
von der Position Eichendorffstraße Ecke Hän-
delstraße auf die Position Eichendorffstraße 
Ecke Oedenberger Straße versetzt. Wir haben 
nachgefragt, was der Grund dafür war: Ein Bür-
ger hat die Stadt darauf aufmerksam gemacht, 
dass der frühere Standort des Hinweisschildes 
weit in der Gemarkung „Erlenstegen“ lag. Die 
Stadt hat dann die grundbuchamtlichen Ge-
markungen hilfsweise als Begrenzung für den 
Stadtteil herangezogen, da die Abgrenzung 
der Stadtteile untereinander oftmals anhand 
amtlicher und „gefühlter“ Stadteilgrenzen nicht 
mehr ganz einfach ist. Die Gemarkungsgrenzen 
von Schoppershof im Südwesten, Großreuth h. 
d. Veste und Ziegelstein fließen hier ineinander 
und orientieren sich nicht allein an Straßen oder 
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Aktuelles im Vereinsgebiet

Bebauungsgrenzen. Durch den neuen Standort des Schildes wird aber deutlich, dass 
auch die von der Eichendorffstraße nach Norden abzweigende Schafhofstraße, die 
die Volbehrstraße und die Otto-Kraus-Straße anbindet, zu Erlenstegen gehört. Aha.

Baustelle Kieslingstraße
Seit langer Zeit war die Gewerbefl ä-
che neben dem ehemaligen Porsche-
Gelände verwaist, viele Anwohner 
erinnern sich noch an den Lebens-
mittelmarkt Sommerer. Jetzt ist Be-
wegung auf dem Gelände! Die alten 
Gebäude wurden abgerissen und 
wir haben den Bauträger gefragt, 
was dort geplant ist: Es soll eine Ge-
werbeimmobilie entstehen, der Nut-
zungsschwerpunkt soll auf den Berei-
chen Büro, Medizin/Gesundheit und 
Dienstleistung liegen. Zudem sollen 
im Erdgeschoß Flächen für den Einzelhandel sowie eventuell ergänzende Dienstleis-
tungsangebote entstehen. Das Bauvorhaben soll die abgeschlossene Entwicklung 
auf dem Nachbargelände ergänzen und eine weiterführende Versorgung der dort 
entstandenen Wohnungen und der umliegenden Wohngebiete ermöglichen. Die 
Information erreichte uns kurz vor dem Redaktionsschluss und wir stehen mit dem 
Bauträger in Verbindung, um in einer zukünftigen Ausgabe des Blauen Hefts aus-
führlicher zu berichten, vielleicht auch mit Plänen oder Bildern.

Dr. Bertram Küppers, Schatzmeister des BV

           Schon Mitglied im Bürgerverein?

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, entweder als Einzel-
person, Partner oder als Unternehmen, alles ist möglich (wenn Sie volljährig 
sind). Der Jahresbeitrag beträgt nur 15 bzw. 25 oder 30 Euro.

Wir zählen schon über 1.000 Mitglieder. Je größer der Verein, umso mehr 
kann er erreichen. Unsere ehrenamtliche Arbeit zielt immer auf Verschöne-
rungen und Verbesserungen im Vereinsgebiet, den schönen Stadtteilen St. 
Jobst und Erlenstegen. Kommunalpolitik von Bürgern für Bürger.
Unser Bürgerverein ist parteipolitisch, weltanschaulich und religiös neutral.

Jedes Mitglied ist wichtig! Wir freuen uns auf Sie! Beitrittserklärung auf Seite 27

In eigener Sache
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Aus der Vereinsarbeit

Informationsveranstaltung „Schockanrufe und Enkeltrick“ 

Am Mittwoch, den 19.04.2023 um 18.30 Uhr begrüßte der Bürgerverein Vertreter 
unserer Polizeiinspektion Ost im großen Gemeindesaal St. Jobst. Die Aktualität des 
Themas „Schockanrufe, Enkeltrick und falsche 
Amtspersonen“ ließ viele Interessierte in die 
Räumlichkeiten der Gemeinde St. Jobst kommen.

Herr Andreas John, der zwischenzeitliche Dien-
stellenleiter der Polizeiinspektion Ost, erläuterte 
den Gästen zunächst die derzeitige Kriminali-
tätslage in Nürnberg, sowie in unserem Vereins-
gebiet. Dabei stellte er heraus, dass die Zahl der 
registrierten Straftaten im gesamten Stadtgebiet 
im Jahr 2022 im Vergleich zum Vorjahr pandemiebedingt zwar gestiegen ist, jedoch 
im 10-Jahresvergleich den zweitniedrigsten Stand aufweist. Unsere Stadtteile St. Jobst 
und Erlenstegen haben dabei mit beispielsweise insgesamt nur 3 Fällen von Einbruchs-
diebstahl eine sehr geringe Straffälligkeit zu verzeichnen.

Herr Kriminalhauptkommissar Michael Spor-
rer von der Kriminalprävention des K34 führte 
durch den restlichen Abend und erzählte von 
den perfiden Vorgehensweisen Krimineller 
über das Telefon. Fast 90 Minuten erklärte er 
Nützliches und Wissenswertes über Anrufe, bei 
denen sich Menschen als falsche Amtsperson 
ausgeben, wie zum Beispiel als Polizeibeam-
ter oder Bankmitarbeiter. Ziel und Opfer sind 

leider meist Senioren, da sie häufig gewisse finanzielle Rücklagen im Alter gebildet 
haben, selten die Glaubwürdigkeit einer Amtsperson anzweifeln und eine hohe Ver-
antwortlichkeit und Zuverlässigkeit gegenüber der Familie aufweisen. Am Beispiel des 
unglaublichen und ergreifenden Erlebnisberichts unserer Ehrenvorsitzenden Frau An-
nette Gröschner, konnten die Gäste aus erster Hand erfahren, unter welchem emo-
tionalen Stress die betroffenen von Schockanrufen leiden. Die Anrufer geben dabei 
vor, dass ein engerer Verwandter in größten Schwierigkeiten steckt und dringend fi-
nanzielle Hilfe braucht. Beim Enkeltrick handelt es sich um vermeintliche Nachrichten 
von Angehörigen über SMS oder Nachrichtendienste wie WhatsApp die ebenfalls um 
finanzielle Hilfe bitten. 

Auf Grund von „Telefoncomputern“ ist die Wahrscheinlichkeit leider sehr hoch, dass 
jeder Bürger solche Anrufe und oder Nachrichten erhält. In diesem Fall sollte man, 
auch wenn es sehr schwierig ist, immer nachfragen und versuchen einen klaren Kopf 
zu behalten. Bitte verständigen Sie auch die Polizeiinspektion Ost unter 0911-9195-0 
oder den Notruf 110! 

Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie u.a. unter https://www.polizei-
beratung.de/themen-und-tipps/betrug/.

Passen Sie auf sich auf!

Sandra Beeck (3. Vorsitzende)
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Historisches

Das Pegnitztal bei Erlenstegen um 1886 
Von Prof. Dr. Hermann Rusam  

Als ein ungenannter Künstler 1886 die Ansicht des Pegnitztals zwischen Erlenste-
gen und Oberbürg mit dem kraftvoll mäandrierenden Fluss dazwischen schuf, war 
Erlenstegen noch eine selbständige Landgemeinde, der ein eigener Bürgermeister 
vorstand. Die Eingemeindung nach Nürnberg erfolgte erst am 1. Januar 1899. Jahr-
hunderte hindurch war die Viehwirtschaft auf den Wiesen im Pegnitztal wirtschaft-
liche Grundlage für den Ort; doch als Frau Lienhardt 1955 ihre letzte Kuh weggab, 
nahm kaum jemand in Erlenstegen überhaupt Notiz davon.

Das ehemalige Dorf Erlenstegen ist durch die auf dem Bild nur schwer zu erkennen-
de alte Handels- und Heeresstraße nach Böhmen (heute B14) zweigeteilt. Rechts 
(östlich) liegt das so genannte obere Dorf, wo ursprünglich drei Herrensitze und 
das einst so beliebte Ausflugslokal „Kalbsgarten“ standen. Das turmartige Imhoff-
Schreiber-Gugelsche Schlösschen, das auf dem Bild von 1886 ins Auge fällt, und 
der Dietherrsche Sitz wurden im Zweiten Weltkrieg ein Raub der Flammen. Der 
Förnbergische Herrensitz war schon im Zweiten Markgrafenkrieg 1552 bis auf das 
steinerne Untergeschoss ausgebrannt.

Vom „unteren Dorf“ (links), wo einst die Urzelle des Dorfes der „Groland-Scheurl-
sche Herrensitz“ stand (Erlenstegenstr. 111), sieht man nur den Wölckernschen Her-
rensitz (Günthersbühler Str. 15), heute Wohnsitz des bekannten Kabarettisten Dr. 
Oliver Tissot, der vielen vom Veitshöchheimer Fasching bekannt ist. Weggelassen 
hat der Künstler den gleich hinter dem Schlösschen gelegenen großen Dorfweiher, 
der bei der Bevölkerung den Namen „Sauweiher“ trug. Heute liegt hier das große 
Becken des Naturgartenbades.

Links im Hintergrund erhebt sich der Kohlbuck (= kahler Hügel), wo man einige 
Hopfenstangen erkennen kann, spielte doch in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts der Hopfenanbau in Erlenstegen eine nicht unwichtige Rolle, bis Johann Stein 
1905 als letzer Bauer von Erlenstegen ihn als unrentabel aufgab. Die ausländische 
Konkurrenz war vor Beginn des Ersten Weltkrieges zu groß geworden.

In den 1870er Jahren baute man mitten durch das Dorf den hohen Bahndamm 
für die Bahnlinie Nürnberg-Bayreuth, die 1877 eröffnet wurde. Auf dem Bild sieht 
man sie zwischen Dorf und Kohlbuck angedeutet. Ansonsten aber gab es zwischen 
Nürnberg und dem Dorf außer der alten Böhmischen Straße (heute B14) noch keine 
offizielle Verkehrsanbindung. 

Erst 1894 erhielt Erlenstegen eine eigene Bahnstation. Nach der Eingemeindung 
des alten Dorfes am 1. Januar 1899 wanderte die Straßenbahnendhaltestelle zum 
Ort hinaus: 1905 wurde die bisherige Pferdebahn von der Viktoriastraße bis zum 
Thumenberger Weg elektrifiziert und 1909 bis Erlenstegen fortgeführt. Damit er-
lebte der Besucherverkehr nach Erlenstegen, das schon 1831 als einer „der vor-
züglichsten Belustigungsorte“ um Nürnberg gepriesen wurde, einen erneuten Auf-
schwung.

Rechts im Hintergrund erhebt sich der Moritzberg hoch über das Pegnitztal. Davor 
erblickt man den Herrensitz Oberbürg, einst eine prächtige Barockanlage. Als sie 
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Abb. 1: 1886 schuf ein unbekannter Künstler das Bild des Pegnitztales von Erlenstegen bis zum Schloss Ober-
bürg. Ursprünglicher Eigentümer des Bildes war vermutlich Joseph Drexel, der Gründer der NN, die unter 
ihm zur wichtigsten nordbayerischen Zeitung aufstieg. Dank seiner Verdienste ernannte die Stadt Nürnberg 
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Drexel zum Ehrenbürger. Nach seinem Tod gelangte das Bild in den Handel und wurde von Herrn Werner Jülka 
erworben, der es freundlicherweise zur Veröffentlichung in den Mitteilungsheften des Bürgervereines Jobst-
Erlenstegen zur Verfügung stellte. Ihm sei bestens dafür gedankt.
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1880 Baron Wilhelm von Leuckart auf Weißdorf, Oberbürg und Dürrenmungenau 
kaufte, begann eine große Glanzzeit des Schlosses mit hochadeligen Besuchern. 
Die wirtschaftliche Grundlage bildete der Ausbau Oberbürgs zu einem Muster-
gut für Milch- und Eierproduktion. Das „obere Dorf“ von Erlenstegen und Schloss 
Oberbürg wurden bei den Fliegerangriffen im August 1943 schwer getroffen und 
haben unwiederbringliche Schäden erlitten.

Groß sind die kulturhistorischen Veränderungen in der Zeitspanne zwischen 1886 
und heute. Sie sind jedoch eher gering im Vergleich zu den geologischen Verände-
rungen, die seit der vorletzten Eiszeit (Rißeiszeit) stattgefunden haben: Links oben 
auf dem Kohlbuck finden wir z. B. Hornsteine, das sind gelbliche gerundete Fluss-
gerölle, die nach dem Geologen Fickenscher vor etwa 300 000 Jahren zu Beginn 
der vorletzten Eiszeit die Urpegnitz auf dem ganzen Höhenzug vom Rechenberg 
über die Steinplatte, den Platnersberg, den Kohlbuck und bis zum Eichelberg abge-
lagert hat. Für den Laien ist es kaum vorstellbar, dass einst dieser heutige Höhenzug 
die damalige Tiefenlinie darstellte und das ganze Gelände nördlich und südlich 
davon abgetragen wurde.

Durch Tiefen- und Seitenerosion hat die Pegnitz seither ihr Tal etwa 30 m eingetieft 
und hunderte von Metern nach Süden verlagert. So entstand das breite kastenför-
mige Tal, wie wir es heute kennen. Freilich wurde in der Würmeiszeit (Beginn vor 
etwa 70 000 Jahren) unser Bild der Pegnitz nochmals völlig verändert, denn es trat 

Abb. 2: Die Postkarte von 1899 zeigt das „obere Dorf“. Der turmartig aufsteigende Herrensitz stellt das im 
Zweiten Weltkrieg völlig zerstörte Imhoff-Schreiber-Gugelsche Schlösschen dar. Dann folgen in Richtung Osten 
der Förnbergische Sitz und das Dietherrsche Schlösschen. Das Bild darunter zeigt den „Kalbsgarten“ (Erlenste-
genstraße 122). Belebt werden die Darstellungen rechts oben durch das Bild eines Ehepaars mit der bemer-
kenswerten Beschriftung „Sommerfrischler“.
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ein eigenartiger Prozess in Gang: Wenn es kälter wird, gelangt nämlich weniger 
Wasser in das Tal. Damit wird die Transportfähigkeit des Flusses für Sand und Geröll 
geringer. Es kommt zu zunehmender Akkumulation (Ablagerung) von Schwemm-
sanden. Vermutlich hören wir mit größtem Erstaunen, dass beim Höchststand der 
letzten Eiszeit vor etwa 20 000 Jahren schließlich das gesamte Pegnitztal bis oben 
hin (z.B. bis zum Kirchenberg in Mögeldorf oder bis zum „oberen Dorf“ in Erlenste-
gen) ganz mit Schwemmsanden aufgefüllt war. Erst als es gegen Ende der letzten 
Eiszeit vor rund 11 500 Jahren wieder wärmer wurde, setzte eine verstärkte Tiefen- 
und Seitenerosion der Pegnitz ein. Das Tal wurde wieder kastenförmig ausgeräumt. 

Erst wenn, wie die Geologen meinen, in 50 000 Jahren die nächste Eiszeit kommt, 
werden erneut Schwemmsande das Pegnitztal auffüllen. Wie viele Menschen wer-
den dann wohl auf unserer Erde leben, wenn man bedenkt, dass sich allein wäh-
rend der bisherigen Lebenszeit des Verfassers die Weltbevölkerung von rund zwei 
Milliarden auf nunmehr acht Milliarden erhöht hat?

Unser Leben ist viel zu kurz, als dass wir die geologischen Veränderungen voll erfas-
sen können, obwohl sie unser Landschaftsbild auf längere Sicht in extremer Weise 
verändern. Nur wenn uns das wirklich bewusst wird, werden wir den zweieinhalb 
Tausend Jahre alten Satz des Philosophen Heraklit von Ephesus (gest. etwa 470 v. 
Chr.) „panta rhei“ – alles fließt, alles ist im Wandel begriffen, nicht als Banalität zur 
Seite schieben können, sondern als tiefe, ja als erschütternde Weisheit erkennen.

Historisches

Abb. 3: Die älteste Photographie von Oberbürg zeigt die Westfront des Herrenhauses im Jahr 1895. Oberbürg 
war nach den Worten von Erich Mulzer einst das „größte und repräsentativste Barockschloss der Stadt“ (Bild: 
Guido von Volckamer, Stadtbibliothek Nürnberg, M 9/Nr. 253).
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NEUE RÄUME: Flußstr. 9 • 90491 Nürnberg • 0911 - 507 169 35 • www.sj-logopaedie.de

Therapie von Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Hör- und 

Schluckstörungen bei Kindern, 
Jugendlichen & Erwachsenen
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Aus der Gebrüder-Grimm-Schule

Schullandheimaufenthalt in Vorra

Vom 17.04.- 21.04.2023 fuhren die Klassen 3/4a, 3/4b und 4d mit dem Zug in 
das Schullandheim Schloss Vorra. An dieser Fahrt konnten – auch dank der Unter-
stützung des Bürgervereins Jobst-Erlenstegen – alle 65 Kinder teilnehmen. Vor Ort 
erkundeten die Schülerinnen und Schüler in 
einer Haus- und Hofrallye ihre neue Umge-
bung und gemeinsam mit den Lehrern auch 
Vorra selbst. 

Außerdem besuchten die Jungen und Mäd-
chen den nahe gelegenen Erlebnisbauern-
hof und erfuhren dort viel über artgerechte 
Tierhaltung. Highlights waren hier sicherlich, 
dass die Kinder die Esel Frieda und Seppl 
striegeln und auf dem Hof herumführen, 
Hasen und Ziegen füttern und Hühner im 
Arm halten durften. Zudem schüttelten die 
Schülerinnen und Schüler selbst Butter, die 
anschließend als Butterbrot verzehrt wurde. 

Für unseren Nachmittagssnack backten die Kinder leckere Muffi ns und als Anden-
ken an die Zeit im Schullandheim bemalten sie Steine, die mitgenommen werden 
durften.
Bei einer Wanderung zum Noris Törl und der Amtsknechtstube konnten die Jungen 
und Mädchen die Schönheit der Natur bewundern und natürlich durfte auch eine 
Nachtwanderung nicht fehlen.

Am letzten Abend genossen alle die Gemeinschaft um das Lagerfeuer inklusive 
Stockbrot, bevor es am Freitag wieder zurück ins schöne Erlenstegen ging.

Christine Meyer, Klassenlehrkraft 4d
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Ihre Zahnarztpraxis in St. Jobst/Erlenstegen

Äußere Sulzbacher Str. 165
90491 Nürnberg

Implantate
Parodontitis
Oralchirurgie
Zahnerhaltung
Dämmerschlaf
Prophylaxe
Ästhetik Dr. Reinhold Schiml 

Zahnarzt
Dr. Fabian Schiml 

Zahnarzt
Fachzahnarzt Oralchirurgie

Tel.: 0911 919 80 70
www.schiml.de
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Medical Park St. Theresien GmbH
Mommsenstra�e 22 • 90491 Nürnberg
Tel.: +49 911 569255-0 • E-Mail: mpth@medicalpark.de
www.medicalpark.de/st-theresien

Wir bieten zielorientierte Therapie
in den Bereichen:

DIREKT AM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS

KONTAKT & ANSCHRIFT:

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Medizinisches Training
• Betriebliche Gesundheitsförderung

AMBULANTES THERAPIEZENTRUM

ÖFFNUNGSZEITEN:

mit schneller Terminvergabe, 
auch Samstags!

Montag bis Freitag: 07:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 17:00 Uhr
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TÜV-Termine: 
jeden Montag

• Auspuffservice
• Batteriecheck und -wechsel
• Bremsenservice
• Ersatzteile / Betriebsstoffe
• Kundendienst / Ölwechsel

• Reifenwechsel und -einlagerung
• Reparatur / Wartung
• HU/AU im Haus
• Unfallinstandsetzung
• Windschutzscheibenservice

Heroldsberg
Am Festplatz 2/4
Telefon: 0911 / 95 69 600

TÜV-Termine: 
jeden Mittwoch

Nürnberg
Bennostraße 9
Telefon: 0911 / 592 048

KFZ-Werkstatt · KFZ-Teile / Nürnberg · Heroldsberg

www.chr-scheuchl.de
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Tapezier-
arbeiten
Wand-
gestaltungen

Teppichböden
Glattbeläge
Parkett

Licht-
decken
Spanndecken

Polsterwerkstätte

Gardinen-
dekorationen
Sonnenschutz

Raumausstattung Robert Eckstein
Werkstatt: Adamstraße 12 - 90489 Nürnberg
Telefon:    0911/ 555 841
Mail:         R@umausstattung.de www.robert-eckstein.de

Bärenbrunnenfest 2023

Helfende Hände gesucht!
Für unser großes Sommerfest am 15. Juli 2023 auf dem Platnersberg

suchen wir Helferinnen und Helfer für folgende Aufgaben:

• Kuchen backen
• Aufbau (ab ca. 11 Uhr)
• Verkauf am Kuchen- und Proseccostand (ca. 1,5h von 14.30-22.00 Uhr)
• Abbau (ab 22h)

Wenn Ihr/Sie bei einer dieser Aufgaben unterstützen würdet, freuen wir 
uns über eine kurze Rückmeldung unter: 
Sandra.beeck@bv-jobst-erlenstegen.de

Herzlichen Dank sagt der Vorstand des Bürgervereins!
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Aus unseren Kindergärten

Der evang. Kindergarten Erlenstegen 
feiert sein 120-jähriges Bestehen

Der Kindergarten Erlenstegen kann auf eine lange Geschichte und auf viele Genera-
tionen von Kindergartenkindern und MitarbeiterInnen zurückblicken. 
Der erste Kindergarten in Erlenstegen verdankte seine Entstehung dem Großkauf-
mann Georg Zacharias Platner. Dieser war Mitbegründer der Ludwigs– Eisenbahn 
und durch zahlreiche kommunale und soziale Stiftungen zu seiner Zeit ein Förderer 
des „modernen“ Nürnberg.

Unter seinen Stiftungen war die „Kinderbewahranstalt Erlenstegen“ nur ein kleines 
Projekt, jedoch in einem Nebengebäude seines Schlosses auf dem Thumenberg 
untergebracht. Als die Einrichtung später nach Erlenstegen verlegt wurde, über-
nahm Platner die Jahresmiete. Begonnen wurde die Anstalt 1848, als der damals 
68-jährige Platner hierfür 2000 Gulden angelegt hatte. Von deren Zinsen konnte 
die „Wartfrau“ bezahlt werden. Für den Betrieb selbst waren jedoch weitere Spen-
den nötig. Die knapp zwanzig Kinder kamen nicht aus den Familien der Bauern, 
sondern ihre Eltern waren Tagelöhner, Fabrikarbeiter, ledige Dienstmägde, auch 
Schneider, Schmied, Bäcker, Köhler, usw. Die Einrichtung kam also der unteren Ein-
kommensschicht zugute, die kaum Zeit für ihre Kinder hatte.

Vorbilder für die Einrichtung in Erlenstegen waren drei in der Stadt und eine in 
Wöhrd, welche ab 1830 gegründet worden waren. Verantwortlich für die Anstalt 
war der Jobster Pfarrer Paul Karl Merkel. Sein Nachfolger löste sie nach 20-jähri-
gem Betrieb auf. Die Platners und einige andere betagte Förderer waren nämlich 
verstorben.

Ein Neubeginn 1882 war nicht von Dauer. 1903 jedoch wurde am 12. Juli im Gast-
haus „Goldener Stern“ ein Trägerverein gegründet. Dieser erwarb mit dem Platner-
schen Kapital das Haus auf dem „Wölfelsberg“ in Erlenstegen, in dem noch heute 

Gruppenfoto von 1912
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der Kindergarten unter Vorsitz der 
Jobster PfarrerInnen betrieben wird. 
2007 wurde der Trägerverein in den 
„Förderverein Kindergarten Erlen-
stegen e.V.“ umgewandelt. Träger-
schaft und Geschäftsführung über-
nahm die Kirchengemeinde St. Jobst.

Vor etlichen Jahren wurde unser 
Haus erweitert und renoviert. Der 
Garten wurde in den letzten 11 Jah-
ren neu angelegt und durch den An-
kauf eines Stück der Ringbahntrasse 
die Außenspielfläche vergrößert. 

Petra Scheib, Leiterin

Einladung
Liebe Ehemalige und Interessierte des Kindergarten Erlenstegen!
Ab dem 15.5.2023 bis einschließlich 29.6.2023 kann unsere Ausstellung anlässlich 
des 120 - jährigen Bestehens besucht werden. Wir zeigen Fotos von 1912 bis heute 
und einige Texte von ehemaligen Kindern und Eltern. Herzliche Einladung mal vor-
beizukommen und diesen Reichtum an Erinnerungen zu bewundern.
Wo: im Garten des Kiga Erlenstegen, Erlenstegenstr. 71 c
Wann: Mo – Do, jeweils von 8:00 – 16:00
Außer 5.6. – 7.6.2023 Kiga Ferien und 26.6.2023 geschlossen wegen Betriebsausflug
Auf Ihr / Euer kommen freuen sich
Petra Scheib und Team 

Wir bedanken uns auf diesem Wege ganz herzlich für die Spende des Bürgerver-
eins. Die neue Bank für die Kinder ergänzt im Garten unseren Sitzkreis.
Auch in der Freispielzeit nutzen unsere Kinder die Bank zum Spielen und Sitzen.

Aus unseren Kindergärten

Kindergartenkinder 2012 (100 Jahre später)
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Äußere Sulzbacher Straße 124 im CNO Nürnberg
Telefon: 0911/999 87 87

   Mail: brille@augenoptik-kraus-schneider.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

�Sehtest
�Sonnenbrillen
�Kontaktlinsen
�Gleitsichtglasexperten
�Meisterwerkstatt

�Hörtest
�Gehörschutz
�herstellerunabhängige Beratung
�Meisterbetrieb
�präqualifiziert 

A U G E N O P T I K  &  A K U S T I K  

K R A U S  &  S C H N E I D E R 
p e r f e k t   s e h e n   u n d   h ö r e n      

info@noris-dermatologie.de       www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Photodynamische Therapie: LICHT GEGEN KREBS!

Mit Hilfe der photodynamischen Therapie (PDT)
können Hautkrebsvorstufen im Gesicht (aktinische 
Keratosen) sowie beginnender weißer Hautkrebs 
(oberfl ächliche Basaliome, Carcinomata in situ, 
Morbus Bowen) sehr effektiv, schmerzarm und 
ohne Operation behandelt werden! 

Neu und einzigartig in Nürnberg: Die Photodyna-
mische Therapie in unserem modernen Lichtraum!

Alle Kassen:  Praxis Wöhrd  Tel. 0911 376504 -0  Sulzbacher Str. 61  90489 Nbg
Privat/Laser:  Praxis Sebald  Tel. 0911 2395647 -0  Agnesgasse 4  90403 Nbg
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Aus unseren Kindergärten

Vielen Dank!

Hallo ich bin’s, eines der Kinder vom 
Kindergarten St. Jobst und ich wollte 
hier Danke sagen, für die tolle Spende 
des Bürgervereins im Dezember.

Wir haben uns davon gleich ein ganz 
tolles Auto gekauft, mit dem ich und 
meine Freunde jetzt mit viel Freude 
durch unseren Garten brausen kön-
nen. 

Wir werden bestimmt sehr lange Freude daran haben!
Herzliche Grüße
Die Kinder vom Kindergarten St. Jobst 

Wissenswertes in Kürze

Zu Seite 21 –  Regiomontanus-Sternwarte, woher kommt der Name?

Bereits im 15. Jahrhundert beobachtete der Gelehrte Jo-
hannes Müller, genannt Regiomontanus, nach dem latei-
nischen Namen seines Herkunftsorts Königsberg in Bay-
ern, von Nürnberg aus den Sternenhimmel. Dies kann als 
die erste Nürnberger Sternwarte betrachtet werden. 
Seit 1931 befindet sich die heutige Sternwarte auf dem 
Rechenberg. Sie wurde von dem Architekten Paul See-
gy geplant und steht heute unter Denkmalschutz. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg durch die plündernde Bevölke-
rung schwer beschädigt und danach wieder instand ge-
setzt, gehört sie zu den festen kulturellen  Institutionen 
Nürnbergs.
Quelle: Wikipedia/Wikimedia



50

©
 R

id
o

 -
 F

o
to

lia
.c

o
m
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Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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VERKAUFEN . VERMIETEN . BERATEN

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60

www.boeller - immobilien.de I info@boeller - immobilien.de

Unser Lieblingsthema:

I M M O B I L I E N

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60

Seit über 20 Jahren erstellen wir das “Blaue He	“ des Bürgervereins Nürnberg Jobst-Erlen-
stegen e. V.  -  unsere Angebotspalette bietet aber noch mehr, z. B.:  Gestaltung von Flyern | 
Katalogen | Briefpapier | Kalendern | Magazinen | Messewänden | Au�lebern | Broschüren 
| Roll-Ups | Visitenkarten | Grußkarten | Postkarten | Aufstellern | Faltprospekten | Werbe-
bannern | Inseratenwerbung | Postern | Ordnern | Einladungskarten | Logos | und vieles 
mehr ... Neben dem Print-Design ist Web-Design ebenso unser Metier wie eine professio-
nelle Bildbearbeitung und -retusche, Beratung und auf Wunsch auch die Druckabwicklung. 

msk medienservice klaudatos | 0171 4360546 | info@msk-medienservice.de
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Frauenärzte
Dr. Jutta Böckel-Blechschmidt
Dr. Susanne Schreiber-Schönekäs 
Gabriele Thieme 

✔	Schwangerenbetreuung
✔	Pränataldiagnostik
✔	3D/4D Ultraschall
✔	Humangenetische 
	 Beratungen

✔	Hormon- und
	 Stoffwechseltherapie
✔ Naturheilkunde
✔ Mädchensprechstunde 
✔ Brustultraschall 
✔ Tumornachsorge

Äußere Sulzbacher Str. 124  .  90491 Nürnberg  .  Tel. 0911 80192062  .  www.frauenaerzte-im-cno.de

FRAUENÄRZTE IM CNO

Seit 1967 ihr zuverlässiger Partner
Wir sind für Sie da.

Schlaunstr. 29 ● 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo @ t-online.de ● www.ederimmo.de
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Aus unseren Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei Allerheiligen 

02. Juli, 10.45 Uhr:  Eucharistiefeier als Familiengottesdienst,
anschl. Pfarrfest und Kita-Sommerfest
27. Mai bis 5. Juni große Pfarrfahrt nach Israel und Jordanien

Kindergottesdienst im Pfarrzentrum, anschl. Kirchencafe und Pfarrbücherei: 
25. Juni und 23. Juli.

Friedensgebete in der Allerheiligenkirche (jeweils von 18.00 – 18.30 Uhr):
30. Juni (ökum.), 28. Juli, 25. August

Verkauf von Fair-Trade-Waren (mit Handy-Aktion): 29./30.Juli

HANDYAKTION Bayern
Ein Handy ist ein Schatz. Es enthält viele wertvolle Rohstoffe! Die Pfarreien St. Josef und 
Allerheiligen beteiligen sich an der HANDYAKTION Bayern.
Die Sammelbox für ausgediente Mobiltelefone wird in Allerheiligen immer zu den Sonn-
tagsgottesdiensten aufgestellt, an denen der Verkauf von Fair-Trade-Waren stattfi ndet.
In Kooperation mit der Telekom werden die gesammelten Handys kostenlos vom Un-
ternehmen Teqcycle fachgerecht recycelt oder, wenn sie noch verwendbar sind, nach 
EU-Standards die Daten gelöscht und als Second-Hand-Ware wiederaufbereitet.
Informationen siehe www.handyaktion-bayern.de

Konzerte in der Allerheiligenkirche:
02. Juni  Konzert „Zwischen den Zeiten“ mit Tom Haydn, freiw. Beitrag 15,-- Euro

Seniorennachmittage im Pfarrsaal, jeweils von 14.30 – 16.30 Uhr, Gäste sind 
jederzeit willkommen, u.a.:
21. Juni:  Block- und Sitztänze
28. Juni:  Tagesausfl ug nach Würzburg
12. Juli:  Film von Frau Frühauf über eine Jordanienreise
26. Juli:  Sommerfest
Änderungen vorbehalten.

Offener Spieletreff für Gesellschafts- und Kartenspiele,
Beginn: 14:30 Uhr, Ende: ca. 16.30 Uhr:
Im Pfarrzentrum Allerheiligen: 25. Mai, 29. Juni
Im Gemeindezentrum St. Jobst: 15. Mai, 12. Juni

Karfreitag 2023
Dieses Jahr wurde an Karfreitag die Johannespassion 
nicht nur vorgelesen, sondern von dem Pantomimen 
und Theologen Benedikt Anzeneder mitgestaltet. Ei-
nige Szenen der bekannten Leidensgeschichte stellte 
er pantomimisch dar, manchmal auch mit einem be-
gleitenden Text, der teilweise aktuellen Bezug hatte, 
z.B. zur Klimakatastrophe.
(Dr. Jutta Ertl)
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Aus unseren Kirchengemeinden

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 

Liebe Jobster*innen und Erlenstegener*innen,
„Jetzt ist die Zeit!“ – der Deutsche Evang. Kirchentag ist zu Gast 
in Nürnberg und auch in St. Jobst wird in diesen Tagen und da-
nach so Einiges los sein. Wir laden Sie herzlich ein:

7.-11. Juni Kirchentag in Nürnberg
In St. Jobst erwarten Sie verschiedene Führungen über den Oa-
senfriedhof, ein besonderes Feierabendmahl am Freitagabend 
19 Uhr, unser Oasen-Cafè und morgens, mittags und abends 
Gebete in der Kirche. Genauere Infos finden Sie im Gemeinde-
brief und unter www.st.-jobst.de

Sonntag, 25. Juni, 9.30 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof 
Der Jobster Friedhof ist nicht nur ein Ort der Trauer, sondern auch eine Oase des Le-
bens und immaterielles Kulturerbe der UNESCO. Inmitten des Blütenmeers wollen wir 
wieder Gottes-dienst feiern. Der Jobster Posaunenchor begleitet uns dabei.

Familienzeit am 25. Juni 2023
Von 16 bis 18 Uhr sind Familien herzlich auf den Spielplatz am 
Platnersberg eingeladen zum Spielen, Essen, Singen und Beten. 
Start ist mit einem gemeinsamen Picknick, anschließend – be-
gleitet von Band und Trommelgruppe –Wunschliedersingen.
Bitte Picknickdecke und etwas zum Essen und Teilen mitbrin-
gen!
Wunschlieder könnt Ihr bis 15. Juni schicken an Jessica.Tontsch@elkb.de   

„bunt vernetzt“ 
Herzliche Einladung zum Jobster Gemeindefest am 2. Juli 10 - 17 Uhr
Bunt und vielfältig ist unserer Gemeinde. Das wollen wir zu-
sammen feiern! Wir starten um 10 Uhr mit dem Gottesdienst 
für Groß und Klein auf dem Kirchhof. Kindergärten, Kantorei 
und Posaunenchor sind dabei. Anschließend erwartet Sie ein 
vielfältiges Programm. Dabei informieren wir Sie auch über die 
Entwicklungen und Veränderungen in unserer Gemeinde und 
Region. Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein. 
Dafür suchen wir noch Muffinbäcker*innen und Helfende! Bitte 
im Pfarramt melden. Seien Sie dabei, wir freuen uns auf Sie!   

Sonntag, 23. Juli, 9.30 Uhr Open-Air Gottesdienst mit den neuen Konfis 
Den neuen erstmals regionalen Konfi-Jahrgang wollen wir zusammen mit den Eltern 
willkommen heißen und laden zum Gottesdienst auf dem Kirchhof ein.

Kinderaktionstage Anfang September
Schon jetzt weisen wir auf unsere beliebten Kinderaktionstage hin. Vom 4.-8. Septem-
ber gibt es wieder ein actionreiches Programm. Das vollständige Programm wird im 
August veröffentlicht.

Aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer Homepage www.st-jobst.de und 
im Schaukasten.
Wir sind gern für Sie da. Ihre Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 
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Kinderseiten

Hallo Lena, Max, Sophie, Dominik - oder wie heißt Du?

Hast Du Lust am Raten, Suchen, Malen?
Wenn Du auf den folgenden 2 Seiten eine oder beide Aufgaben löst und zu 

uns schickst, bekommst Du ein kleines Geschenk. Versuch’s doch einfach mal!

Viel Spaß!
Aufgabe 1

Fehler suchen
Vergleiche die beiden Bilder miteinander.

Entdeckst Du 5 Fehler? Kreise sie im unteren Bild ein!
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Kinderseiten

Absender:	    Jahre alt	
	

Im nächsten Heft - im September - gibt‘s neue Aufgaben. Bis dann!

Schicken an: 	 Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, 
	 Spitalhof 3, 90491 Nürnberg

Aufgabe 2: 
Rätsel

Schreibe die Wörter zu den Bildern! Jeder Buchstabe kommt in 1 Kästchen.

Und A
lte

r u
nd A

bse
nder 

  n
ich

t v
erg

esse
n!
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Der Sommer wird bunt im Seniorennetzwerk 

NIn diesem Sommer gibt es eine ganz besonders bunte Mischung an verschiedenen Ver-
anstaltungen - im Bereich Information mit der Wiederaufnahme der Besichtigungstouren 
in den (Altenhilfe-)Einrichtungen, einer Einführung in Ihr Smartphone durch Schüler*innen 
der Montessori-Schule und zudem die Möglichkeit, von diesen mehr über ihre digitalen 
Gewohnheiten zu erfahren; im Bereich Geselligkeit ein musikalischer Abend, gemeinsame 
Kulturspaziergänge und QiGong. Lassen Sie sich von den ganz unterschiedlichen Angebo-
ten inspirieren und schauen Sie vorbei! Hinweis: Der Gesamtflyer bis 12/2023 liegt auf dem 
Netzwerkständer im Gemeindehaus aus.
Sommer-Swing-Konzert - Miteinander beschwingt 
in den Sommer 
Dienstag, 27. Juni 2023, ab 19 Uhr
Dieses Jahr wird uns das Salonorchester Ferenc Babari 
mit seiner Anwesenheit erfreuen und viele bekannte (Le-
bens-)Melodien erklingen lassen - Wiedererkennung ga-
rantiert! Hinweis: Für kühle Getränke (mit und ohne Alko-
hol) und kleine Snacks ist gesorgt!
Veranstaltungsort: Evang. Gemeindehaus St. Jobst – Kirch-
hof oder großer Saal – Spenden erbeten!

Welche (Smartphone-)Apps sind bei Ihren Enkeln im Trend? 
Dienstag, 4. Juli 2023, 15 Uhr – kleiner Saal, Evang. Gemeinde St. Jobst
Erfahren Sie aus erster Hand von Schüler*innen der Montessori-Schule (gemeinsam mit 
ihrem Lehrer Benjamin Stockmayer), welche Digitalen Medien und Programme bei den 
Jugendlichen aktuell angesagt sind und von diesen genutzt werden. 
 Einführung „Ich lerne mein Smartphone kennen“ - 3 Einheiten am 28.06. / 30.06. 
und 03.07.2023, 10-11 Uhr Anmeldung bei Antje Keller bis 20. Juni!

Kulturspaziergänge  Anmeldung bei Antje Keller bis 5. Juli bzw. 9. August!
•	 Vom Platnersberg zum Glückswinkel - Streifzug durch Erlenstegens Geschichte 
Mittwoch, 12. Juli 2023 - 14.30 Uhr (ausgewählte Standorte incl. Café-Besuch)
•	 Sommerausflug nach Lauf a. d. Pegnitz: Mittwoch, 16. Aug. 2023 - ca. 14 Uhr 
= Begleitung: Heidemarie und Dieter Börnke

QiGong im Sommer - 2x am Freitag: 16. und 30. Juni 2023 - 11 bis 12.30 Uhr 
Sanfte, erfrischende Übungen für Interessierte Anmeldung bei A. Keller bis 7. Juni!

Ihre Antje Keller, Koordinatorin Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen 
(Tel.  95 98 023 – Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de)

Nachbarschaft im Vereinsgebiet

Vortrag: Wohn(form)en im Alter und deren Finanzierung
Dienstag, 20. Juni 2023 um 14.30 Uhr – großer Saal, Evang. Gemeinde St. Jobst 
Besichtigungstouren in den Einrichtungen für Wohnen und Pflege in St. Jobst / Erlen-
stegen = jeweils 14.30 - 17.30 Uhr   Anmeldung bei Antje Keller bis 20. Juni! 
1)	 Do, 22.06.2023 - Caritas Stift St. Benedikt und Wohnanlage Platnersberg  
2)	 Do, 29.06.2023 - Albert-Schweitzer Stift und Martha-Maria Seniorenzentrum      
3)	 Mo, 03.07.2023 - Betreutes Wohnen Tafelhain und Pro Seniore Residenz
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Wir haben noch Plätze frei in der 
TAGESPFLEGE im

Albert-Schweitzer-Seniorenstift

Tel. 0911 919 67 – 0
TAGESPFLEGE
Mo - So 8 - 19 Uhr

Ansprechpartner Stefan Spörkel 
Eichendorffstraße 41 | 90491 Nürnberg
www.albert-schweitzer-seniorenstift.de



59

Gastronomie im Vereinsgebiet

Zu Tisch bei....

Diesmal sind wir zu Tisch im Restaurant „Lichtblick“ in der Stadenstraße 3. Seit 
Mai 2010 wird die griechische Taverna von Frau Vassiliki Tatsi betrieben. Das 
Restaurant ist von viel Grün umgeben und bietet einen sehr schönen, großen 
Biergarten.

Das Speisenangebot umfasst griechische Spezialitäten, aber auch Klassiker, wie 
Schnitzel „Wiener Art“. Für Kinder werden einige Gerichte separat angeboten. 
Auch gibt es wechselnde Gerichte auf der Tageskarte. Neben einer reichhaltigen 
Auswahl warmer und kalter Vorspeisen werden typisch griechische Hauptspei-
sen wie Fleisch-, Fisch- und Lammgerichte angeboten. Auch gibt es eine Aus-
wahl an fleischfreien Gerichten. Auf der Getränkekarte finden sich eine große 
Auswahl an alkoholfreien Getränken, Aperitif, Fass- und Flaschenbieren sowie 
griechischer Weiß-, Rot- und Roséweine.

Wir haben uns im gemütlichen Gastraum 
einen Tisch ausgesucht und erst einmal die 
schöne Atmosphäre beim Blick in die von au-
ßen hereinfallende Abendsonne auf uns wir-
ken lassen. Die Taverna war von Gästen ver-
schiedenen Alters und Familien gut besucht. 
Als Vorspeise haben wir uns für Ziegenkäse 
mit Sesam und Honig, sowie gefüllte Wein-
blätter mit Reis entschieden.
Danach gab es für uns Bifteki gefüllt mit Feta 
und Tomaten und gegrilltes Gemüse mit Ros-
marinkartoffeln. Zum Nachtisch musste unbedingt noch ein Vanilleeis mit Blät-
terteigraspeln probiert werden. Alles war sehr lecker. Ein griechischer Mocca 
bildete den Abschluss.

Das „Lichtblick“ hat von Dienstag bis Samstag von 12:00 – 14:30 Uhr und von 
17:00 – 23:00 Uhr, am Sonntag von 12:00 – 23:00 Uhr geöffnet, Montag ist 
Ruhetag. Es liegt in unmittelbarer Nähe der Bushaltestelle Hubertusstraße, Park-
plätze sind vorhanden.

Sabine Eger, Mitglied des BV-Vorstandes
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www.gdfriseure.de info@gd-frieure.degd_friseure

Ihr Friseurmeisterbetrieb in der Äußeren Sulzbacher Str. 129

• 90491 Nürnberg • Telefon 0911 / 23816281 •

WhatsApp 0911 / 47880672

Beauty ist ein Gesamtkunstwerk 
und unsere Berufung

Dienstag, Mittwoch, 
Freitag

9.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag 

9.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 

08.30 bis 15.00 Uhr

Wir sind Ihre:

• Blond-Experten

• Spezialisten für 

Schnitt, 

  Coloration & Styling

• Extensions

• Elegante Braut- und

  Hochsteckfrisuren

• Make-Up-Artists

GD FRISEURE
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Gesundheit 

Venengesundheit: regelmäßige Bewegung 
für schöne Beine im Sommer

  
Strahlender Sonnenschein und sommerliche Tem-
peraturen laden im Urlaub dazu ein, in luftiger 
Sommermode makellose Beine zu präsentieren. 
Doch gerade bei Hitze leiden viele Menschen unter 
geschwollenen Beinen und schmerzenden Füßen. 
Hier sind einige Tipps der Apotheker und Apothe-
kerinnen, wie müde Beine wieder munter werden 
und wie man ernsthaften Erkrankungen vorbeu-
gen kann. 

Um die Beine zu entlasten, sollte man sich besonders im Sommer ausreichend be-
wegen. Nutzen Sie das schöne Wetter, um sportlich aktiv zu werden und Ihre Beine 
fi t zu machen. Viele sanfte Sportarten wie Schwimmen, Walken, Wandern, Rad 
fahren und Tanzen sind ideal, um die Venen zu trainieren. Wichtig ist auch, dass Sie 
mehr Bewegung in den Alltag einbauen, wie zum Beispiel die Treppe statt den Aufzug 
nehmen, beim Telefonieren öfter mal hin und her gehen oder Besorgungen zu Fuß 
erledigen. Ein Tipp für alle, die berufl ich viel sitzen oder stehen müssen: immer mal 
wieder die Füße kreisen lassen und zwischen Ferse und Ballen hin und her wippen. 

Damit das Blut besser in den Adern fl ießen kann, ist es gerade im Sommer wichtig, 
dass man ausreichend trinkt: Alle gesunden Menschen sollten mindestens zwei 
Liter Wasser oder ungesüßten Kräutertee täglich trinken. 

Praktische Tipps, wenn die Beine nach einem langen Tag schmerzen:
Wenn die Waden und Knöchel dick angeschwollen sind, jucken oder schmerzen, ver-
schaffen ein kühlendes Bad oder Wadenwickel Linderung. Außerdem tut es gut, wenn 
man die Beine zusätzlich hochlagert, damit das Gewebswasser besser abfl ießen kann. 
Auch Kneipp‘sche Anwendungen wie Knieguss oder Wassertreten haben einen posi-
tiven Effekt auf die Venen. 

Wer an einer Venenschwäche leidet oder sich vor einer Thrombose schützen 
muss, bekommt vom Arzt häufi g Kompressionsstrümpfe verordnet. Wie wirken diese 
Strümpfe? Kompression bedeutet Druck. Diese Strümpfe üben also Druck aus. Sie 
sind sehr feinmaschig gewebt und pressen, wenn Sie sie angezogen haben, die Venen 
in den Beinen zusammen. Dadurch können die Venen das Blut wieder effektiver in 
Richtung Herz transportieren. Um die Venen grundsätzlich zu entlasten, hat sich das 
Tragen von Kompressionsstrümpfen bewährt. Damit die Strümpfe optimal passen und 
ihre Wirkung voll entfalten können, werden sie in der Apotheke individuell angemes-
sen. Wichtig ist allerdings, dass sie konsequent getragen werden – auch im Sommer. 

Venenschwäche kann auch medikamentös behandelt werden: Bei beginnender Ve-
nenschwäche werden Salben und Cremes oder Tabletten und Dragees mit Pfl anzen-
extrakten aus Rosskastanie oder rotem Weinlaub empfohlen. In der Apotheke vor Ort 
berät man Sie dazu gerne. 

Ein Tipp Ihrer Apotheken
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Ärztehaus am Albrecht Dürer Platz 
Agnesgasse 6 
90403 Nürnberg 
 
Alle Kassen und Privat 
0911 – 234 94 30  

Ärztehaus CNO/ Medic Campus 
Äußere Sulzbacher Strasse 124  
90491 Nürnberg 
 
Privat 
0911 – 597 692 70  

Facharztpraxis  
Innere Medizin – Kardiologie 
ambulant  - stationär 
www.sauerhammer-helbig.de 
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Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg
Tel.: 0911 / 91 99 4 - 0 . Fax: 0911 / 91 99 4 - 44
E-Mail: info@maximilians-augenklinik.de

Maximilians-
Augenklinik

Das Kompetenzzentrum für Augenheilkunde. Ambulant und stationär.

www.maximilians-augenklinik.de
Laserbehandlungen

OP-Leistungen:
Grauer Star (Katarakt)

Schieloperationen 

Plastische Lid-Chirurgie

Glaskörper- und Netzhauterkrankungen

Grüner Star (Glaukom)
Makuladegeneration

Hornhauttransplantation

Besuchen Sie unsere Webseite: 

E-Mail: info@mvz-erlenstegen.de

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 18 09 45 17 . Fax: 0911/18 09 45 18

Praxis für Augenheilkunde 

Maximilians
MVZ Erlenstegen
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Immosites e.K. 
Frankenstraße 152 | 90461 Nürnberg

Telefon: 0911 237 91 50
info@immo-sites.de | www.immo-sites.de 

WIR FREUEN 
UNS AUF IHRE 

KONTAKT-
AUFNAHME!

Einfamilienwohnhäuser – Doppelhaushälften 
Reihenhäuser – Eigentumswohnungen 
Mehrfamilienwohnhäuser – Grundstücke

Immobilienkompetenz seit 25 Jahren

Restaurant Lichtblick 
90491 Nürnberg I Stadenstr. 3
www.restaurant-lichtblick.com

+49(0)911 593737

Egal ob Weihnachtsfeier, Geburtstag, Hochzeit oder Firmenfeier… feiern 
sie im Restaurant Lichtblick ganz privat zu zweit oder in großer Runde.

Öff nungszeiten: Mo. geschlossen    Di. bis Fr. 12:00 – 14:30 und 17:00 – 23:00     Sa. und So. 12:00 – 23:00
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NürnbergStift

Viren kommen und gehen. 
Verantwortung bleibt!

Telefon: 09 11 / 2 15 31 0 
nuest@stadt.nuernberg.de
www.nuernbergstift.de

Was tun, wenn Versorgung zu Hause nicht mehr möglich ist und 
die Familie an ihre Grenzen kommt oder umfassende Pflege not-
wendig wird? 

Wir sorgen mit unserer Erfahrung und Planungskompetenz da-
für, dass der Schritt in eine unserer fünf Pflegeeinrichtungen so 
angenehm wie möglich verläuft.

Unsere einrichtungsinternen Maßnahmen zum Infektionsschutz 
werden stets aktualisiert und angesichts von Risiken oder Nach-
teilen für die Lebensqualität sorgfältig abgewogen.

Herzlich willkommen im NürnbergStift!

NürnbergStift
Altenpflegeeinrichtungen 
der Stadt Nürnberg
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Beratungszentrum Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Im Trauerfall – Tag und Nacht
0911 221777

Rechtzeitige Bestattungsvorsorge 
entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911 231 8508

www.bestattungsdienst.de

Blaues Heft  -  BV Jobst-Erlenstegen (V2) -  X-2021-039
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„ Natürlich können wir  
den Papierkram selber  
machen. Aber wir haben  
was Besseres vor!“

Sparkasse 
Nürnberg

Informationen zum S-Privatsekretär in allen BeratungsCentern  
und unter www.sparkasse-nuernberg.de/einfach

oder telefonisch unter 0911 230 -1000.

07725_A_LWK_S-Privatsekretaer_einfacheinfach_A5.indd   307725_A_LWK_S-Privatsekretaer_einfacheinfach_A5.indd   3 29.08.22   14:5029.08.22   14:50



Spitalhof / Sitz des Bürgervereins

Wochenmarkt Erlenstegen

Bärenbrunnen

Gebrüder-Grimm-Schule

Rudolf-Steiner-Schule

Montessori-Schule

Europaplatz

Philosophenweg
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Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
... damit unsere beiden Stadtteile lebenswert und liebenswert bleiben.

Das Vereinsgebiet


